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Bilanz

Aktiven  

Flüssige Mittel    1ʼ588ʼ467 708ʼ039

Forderungen    159 0

Aktive Rechnungsabgrenzung   74ʼ122 41ʼ972

Umlaufvermögen    1ʼ662ʼ748 750ʼ011

Mobile Sachanlagen    1 1

Anlagevermögen    1 1

Aktiven     1ʼ662ʼ749 750ʼ012

 

Alle aufgeführten Beträge sind gerundet. 

Daher kann eine minimale Differenz bei 

den Totalbeträgen entstehen.

      31.12.23 31.12.22

      CHF CHF
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Bilanz

Passiven  

Verbindlichkeiten    90ʼ238 16ʼ676

Passive Rechnungsabgrenzung   59ʼ839 54ʼ557

Vorausbezahlte Jahresbeiträge   930ʼ900 194ʼ600

Ferien und Überzeit    59ʼ350 49ʼ550

Passive Rechnungsabgrenzung   1ʼ050ʼ089 298ʼ707

Sanierungsbeitrag Pensionskasse   178ʼ509 189ʼ947

Rückstellungen    178ʼ509 189ʼ947

Fremdkapital    1ʼ318ʼ836 505ʼ330

Grundkapital    250ʼ000 250ʼ000

Verlustvortrag    - 5ʼ318 41ʼ463

Jahresgewinn    99ʼ231 - 46ʼ781

Bilanzgewinn    93ʼ913 - 5ʼ318

 

Eigenkapital    343ʼ913 244ʼ682

 

Passiven     1ʼ662ʼ749 750ʼ012

      31.12.23 31.12.22

      CHF CHF
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Jahresbeiträge der Kantone   1ʼ931ʼ000 1ʼ721ʼ000

Jahresbeiträge IVSE    600 600

Ertrag von Dritten    248ʼ350 92ʼ819

Übriger Ertrag    1ʼ715 4ʼ099

Ertrag     2ʼ181ʼ665 1ʼ818ʼ518

Konferenzen, Sitzungen, Delegationen   - 75ʼ096 - 70ʼ903

Studien, Beratungen    - 298ʼ194 - 193ʼ277

Übersetzungen    - 66ʼ419 - 57ʼ023

Direkter Aufwand    - 439ʼ709 - 321ʼ203

Löhne     - 1ʼ083ʼ690 - 1ʼ037ʼ859

Veränderung Rückstellung Ferien und Überzeit  - 9ʼ800 - 9ʼ056

Sozialversicherungsaufwand   - 217ʼ929 - 222ʼ400

Übriger Personalaufwand    - 9ʼ566 - 13ʼ646

 

Personalaufwand    - 1ʼ320ʼ985 - 1ʼ282ʼ961

 

Raumaufwand    - 105ʼ241 - 99ʼ168

Verwaltungs- und übriger Betriebsaufwand  - 216ʼ689 - 160ʼ345

Betriebsaufwand    - 321ʼ930 - 259ʼ513

Finanzerfolg    190 - 1ʼ622

Jahresgewinn/-verlust     99ʼ231 - 46ʼ781

Erfolgsrechnung

      2023 2022 

      CHF CHF
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Der Vorstand schlägt vor, den Bilanzgewinn 

wie folgt zu verwenden:

 

 

Vortrag/Reserven    - 5ʼ318 41ʼ463

Jahresergebnis    99ʼ231 -46ʼ781

Bilanzgewinn/ -Verlust (zu verteilender Gewinn)  93ʼ913 - 5ʼ318

Vortrag auf neue Rechnung   93ʼ913 - 5ʼ318

Antrag über die Verwendung des Bilanzgewinns

      2023 2022 

      CHF CHF
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Revisionsbericht
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Jahresrechnung 2023 

Kommentar
zur Jahresrechnung

Allgemeine Bemerkungen
Die Jahresrechnung 2023 wurde wiederum von der CH-Stiftung 
gemäss den Vorschriften des Schweizer Gesetzes, insbesondere 
der Artikel über die kaufmännische Buchführung und Rechnungs-
legung des Obligationenrechts (Art. 957 bis 962) erstellt. Die Lohn - 
buch haltung wird seit 2019 im Generalsekretariat bewirtschaftet.

Zurzeit laufen beim GS SODK mehrere grössere Projekte, welche 
der Bund mitfinanziert. Zu erwähnen sind insbesondere die 
Telefonnummer für die Opferhilfe, die Social-Media Kampagne zur 
neuen Opferhilfe-Website sowie die Analyse der Schutzunter-
künfte. Bei allen drei Projekten steuert das Eidgenössische Büro 
für Gleichstellung (EBG) einen namhaften Betrag bei. Dank dieser 
Unterstützung konnte das Budget für Studien und Beratungen 
eingehalten werden.

Weit über Budget liegen die Aufwendungen für die externen 
Über setzungen. Die Anzahl übersetzter Zeilen hat 2023 einen 
neuen Höchststand erreicht, was mit den zahlreichen Projekten 
zusammenhängt (siehe oben). Mit einer Reduktion des Überset-
zungsaufwands ist ohne einschneidende Massnahmen nicht zu 
rechnen. Der vielfach geäusserte Wunsch, künftig Sitzungen des 
Plenums vollständig simultan zu übersetzen, wird im Gegenteil 
den Übersetzungsaufwand noch steigern. In den kommenden 
Budgets wird sich dieser Umstand niederschlagen. 

Ebenfalls deutlich gestiegen sind die Ferien- und Überzeitguthaben 
der Mitarbeitenden des GS SODK. Über die letzten Jahre hat sich 
hier ein beträchtliches Guthaben der Mitarbeitenden akkumuliert, 
welche die Stabilität und Verlässlichkeit des GS erschüttern 
können, beispielsweise bei unerwarteten Abgängen. Zunehmende 
Anforderungen und Ansprüche (vermehrte Absprachen und 
Koordination mit der Bundesverwaltung aufgrund der Wechsel an 
den Departementsspitzen, mehrere gemeinsame Projekte, u.a.) 
ans GS führen zu einer erhöhten Arbeitsbelastung der General-
sekretärin und aller Fachbereichsleitenden sowie auch im Back-Of-
fice. Mit den bestehenden Pensen gelingt es nicht, sämtliche 
Aufgaben vollumfänglich abzudecken bzw. die Guthaben 
abzubauen.
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Bemerkungen zu einzelnen Konti

Bilanz / Aktive Rechnungsabgrenzung:
Zur Implementierung der zentralen Telefonnummer für die 
Opferhilfe steuert das EBG der SODK einen finanziellen Beitrag 
zu. Die zweite Rate über CHF 55ʼ000.– war im Dezember fällig, 
wurde aber erst im neuen Jahr überwiesen.

Bilanz / Passive Rechnungsabgrenzung:
Die Rechnungsstellung für drei laufende Projekt über insgesamt 
rund CHF 55ʼ000.– erfolgt erst im Folgejahr (Monitoring-Tool 
Kinder- und Jugendpolitik, Kostendeckungsanalyse, OECD-Studie). 

Hinzu kommen deutlich mehr vorausbezahlte Jahresbeiträge für 
das Rechnungsjahr 2024, was sich ebenfalls bei den flüssigen 
Mitteln niederschlägt.

Ebenfalls deutlich gestiegen sind die Ferien- und Überzeitgut-
haben der Mitarbeitenden des GS SODK. Gegenüber dem letzten 
Jahr ist eine Zunahme von nahezu CHF 10ʼ000.– zu verzeichnen. 

Bilanz / Bilanzgewinn:
Die Jahresrechnung der SODK schliesst 2023 mit einem Gewinn 
von CHF 99ʼ231.– ab. Budgetiert war ein Aufwandüberschuss von 
CHF 6ʼ400.–. Zusammen mit dem Verlustvortrag resultiert ein 
Bilanzgewinn von 93ʼ913.– CHF.

Erfolgsrechnung / Ertrag von Dritten:
Auf Wunsch der Revision werden Finanzierungsbeiträge Dritter  
als Erträge gesondert ausgewiesen. Dabei handelt es sich um 
Ko-Finanzierungen mehrerer Stellen für laufende Projekte  
(u.a. vom EBG, BSV). Der Beitrag des EBG für die Opferhilfe-Tele-
fonnummer fällt dabei mit CHF 105ʼ000.– besonders ins Gewicht.

Jahresrechnung 2023 
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Erfolgsrechnung / Direkter Aufwand:
Der direkte Aufwand ist im Berichtsjahr insgesamt gestiegen. 
Primär hat dies mit den deutlich höheren Ausgaben bei den 
Studien und Beratungen zu tun. Hier schlagen vor allem die Opfer-
hilfe-Telefonnummer, die Vorbereitungsarbeiten für die Kosten-
deckungsanalyse und die Aktionstage Umsetzung UNO-BRK sowie 
die Projektbegleitung für das betreute und begleitete Wohnen  
zu buche. Die Gesamtkosten wären noch weit höher ausgefallen, 
konnten aber dank einer Ko-Finanzierung für verschiedene 
Projekte tiefer gehalten werden.

Hinzu kommen wiederum sehr hohe Übersetzungskosten, welche 
weit über dem Budget liegen. Die Anzahl übersetzter Zeilen hat 
2023 einen neuen Höchststand erreicht.

Erfolgsrechnung / Verwaltungs- und übriger Betriebsaufwand:
Ein Systemwechsel bei der IT, inklusive der Einführung eines 
Geschäftsverwaltungssystems, sowie Ergänzungen und Anpas-
sungen bei der Website führen zu einem höheren Verwaltungs- 
und Betriebsaufwand.

Antrag über die Verwendung des Bilanzgewinns:
Mit dem Verlustvortrag von CHF 5ʼ318.– und dem Jahresgewinn 
von CHF 99ʼ231.– ergibt sich neu ein Bilanzgewinn von  
CHF 93ʼ913.–. Wir schlagen vor, den Bilanzgewinn auf die neue 
Rechnung vorzutragen.

Jahresrechnung 2023 
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